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Die IFL e. V. informiert regelmäßig über aktuelle Entwicklungen 

 aus den Bereichen Fahrzeugtechnik und Lackierung 
 

Betriebsspezifischer Lackmaterial-Index nach AZT 
Berechnung mit Bezug auf Kalkulationsprogramme 

 
Die Lackiermaterialkosten nach AZT basieren auf Verbrauchsmengen, die von Auftrag, Lackart, 
Lackstufe, Bauteil-Werkstoff sowie von der Lackierfläche und den aktuellen Materialkosten abhän-
gen. Anwender können die ausgewiesenen Kosten durch eine individuelle Indexanpassung an ihre 
betrieblichen Gegebenheiten anpassen. Aus betriebswirtschaftlicher Sicht ist es wichtig, den vor-
eingestellten Materialindexwert 100 regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls anzupassen. 
Dies gewinnt besonders im Austausch mit Versicherern, Schadenlenkern, Leasingflotten oder Au-
tohäusern an Bedeutung, da neben dem Stundenverrechnungssatz auch der Materialindex zuneh-
mend diskutiert wird. 
 
Viele Kooperationsverträge legen den AZT-Materialindex 100 verbindlich fest, was angesichts stei-
gender Preise durch geopolitische Entwicklungen, gestörte Lieferketten sowie erhöhte Öl- und 
Gaspreise Herausforderungen mit sich bringt. K&L-Betriebe sollten deshalb ihre tatsächlichen Kos-
ten genau analysieren, inklusive der Materialgemeinkosten, Kosten für Sonderaufträge, Nacharbei-
ten und Entsorgungskosten, um zu entscheiden, ob der aktuelle Lackmaterial-Index wirtschaftlich 
noch auskömmlich ist. 
 
Das AZT-Lacksystem erlaubt eine individuelle Anpassung des Materialindexwertes, wodurch Kos-
tenentwicklungen besser abgebildet werden können. Wichtig ist, Doppelberechnungen von Ge-
meinkosten über Stundenverrechnungssatz und Materialindex zu vermeiden. Für Betriebe mit ver-
traglichen Einschränkungen ist die frühzeitige Kenntnis der eigenen Kostenbasis entscheidend, um 
wirtschaftliche Entscheidungen bei steigenden Materialkosten treffen zu können. 
 
Der Bundesverband Fahrzeuglackierer hat im aktuellen Merkblatt 012 (Stand 04/2026) nochmals 
auf diese Problematik hingewiesen und die konkreten Berechnungsmethoden detailliert erläutert. 
Dazu haben wir Ihnen im Anhang dieses Merkblatt beigefügt. 

 
 

Fazit IFL: Nutzen Sie das aktuelle Merkblatt 012 des Bundesverbandes Fahrzeuglackierer 
(BFL) um ihren betriebsspezifischen Lackmaterial-Index genau zu ermitteln. 
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